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für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
17.

Oberamt Nagold.
Nagold.

AuSwandern n g.
Der ledigeMetzger Eberhard W älde

von Altenstaig Stadt ist nach geleisteter
verfassungsmäßiger Bürgschaft in taS
Großherzogtbum Baden auSgewandert.

Den 23 . Februar 1849.
K . Oberamt.

Akt . Rooschü ; , A - V.

Oberamtsgerichr Nagold.
W a l d d o r f.

StHulde » Liquidation.
In der Ganrsache teS

-j- Jakob Wendel,  Nachtwäch¬
ters von Waldtorf,

ist zur Schuldcn -Liquidation rc . Tag¬
fahrt auf

Donnerstag den 29 . Mär ; 1849,
Morgens 8 Uhr,

auf das Naihbaus zu Walddorf anbe¬
raumt , wozu d>e Gläubiger unter dem
Anfügen eingelaten werden , daß die Nickt-
liquidirenven , so weit ibre Forderungen
nicht aus den Gerichtsakten bekannt sind,
in der nächsten Gerichlssihlmg durch Be-
cheid von der Masse ausgeschlossen , von
den übrigen mchi erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werten,
daß sie bütsi 'DOich eines etwaigen Ver¬
gleichs , d . r Genebin gung des Verlauis
der Masse - Gegenstände und der Bestä-
ugung des O üterpflegeiö der Erklärung
der Mebrbett ibrer Klasse beuicicn.

Den 22 . Februar 1849.
Königl . Oberamisgericht.

Bern ê r.

Amtönotanar Altensialg.
Altcnstaig Dorf.

(d ! ä u l' i a o r-
und

Burgen - 'A u fr » f.
Alle diejenigen , welche an den am 13.

d. M . mit Tod abgegangcncn
Schulmeister Schlack zu Altenstaig

Dorf
Ansprüche der angegebenen Art zu ma¬
chen haben , werden hiemit aufgefordert,

Dienstag , den 27 . Februar

solche
binnen 20 Tagen

diesseits schriftlich einzurelchen , um sie
bei dessen Verlassenschafts - AuScinander-
setzung gehörig berücksichtigen zu können.

Den 22 . Februar 1849.
Königl . AmtSnvtaiiat.

Wullen.

Amtsnotarlat Altenstalg.
Egenhausen.

Bürgen - Aufruf.
Die Erben der im Januar d. I.

mit Tod adgegangenen Witlwe des
Jakob Theurer,  gewesenen Tuchma¬
chers zu Egenhausen , sind nickt ge¬
meint , die Erbschaft der rc. Theurer
anzutreten , so lange nickt die von ih¬
rem Galten eingegangenen BürgsckastS-
Verbindlichkeiten ermittelt und berei¬
nigt seyn werten.

Alle diejenigen , welche daher An - ,
sprüche als BürgsckaftS -Gläubiger ma¬
chen zu können glauben , werten daher
aufgefordert , solche ^

binnen 20 Tagen i
diesseits einzureichcn , um nach Umstan¬
den ihr ThcilungSgesckasi auf dem or¬
dentlichen Weg erledigen zu rönnen.

Den 20 . Februar 1849.
Königl . Amtsnctariat.

Wullen.

Warth,
OberamtSgerichtSbezirkö Nagold.

Wiederholter
LicgeuschaftSverkauf.

In der Ganrsache teS Bernhard
Groß mann,  Bauers zu Warth , wird

" . WML sämmtliche in der
Passe befindliche
Liegenschaft an
Gebäuden und

Gütern , bestehend in:
» ) Gebäuden:

an einem zweistöckigen Wohn¬
haus mit drei Wohnungen und
Hofrailhe in der Vichgasse , nebst
einem Wagenschopf daneben , zwi¬
schen Georg Köhler und Michael
Braun;

1849

- »Ml

die Hälfte an einer zweibarnigen
«Scheuer bei dem Haus,

ii ) Feldgütern:
22 Morgen 3 Viertel 15 Ruthe»

Wald , Aecker , Wiesen,,
Brand - und Mähefcld,j
gemeinderathlich zu
1465 'fl. geschaht,

einem wiederholten Verkauf ausgeseft.
Hiezu ist

Freitag der 9 . März,
Nachmittags 2 Uhr,

bestimmt.
Kaufsliebhaber werden zu diesem

Verkauf höflich eingeladen.
Die Stadt - und beziehungsweise

Schultheißenämter werden um übliche
Veröffentlichung unter dem Bemerken
ersucht , daß fremde Käufer sich über
Prädikat und Vermögen vor der Ver¬
kaufskommission auszuweisen haben.

Den 29 . Januar 1849.
Güterpfleger:

Gemeinderath Prägel.

Hornberg, " ^
Oberamts Calw.

Holzverkauf
Am Dienstag dem 6 . März

Vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesigem RathhauL

100 Stämme forcheries Klohhol ; aus
dem Gemeindewald Steinach

Ls im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft , wobei bemerkt wird,
daß das Holz von schönster

Qualität ausgezeichnet ist, und die Sor¬
ten vom 50ger aufwärts sind.

Hiezu werden die Liebhaber höflich
>eingelaten.
! Die Herren Ortsvorsieher werden

um rechtzeitige Bekanntmachung deS
Vorstehenden gebeten.

Den 23 . Februar 1849.
_ _ Schultheiß Kübler.

Vollmaringen,
Oberamts Horb.

Früchte - Verkauf.
Die Unterzeichnete Stelle verkauft anz

Donnerstag dem 1 . März,
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zu diesem
wird be-

Jakob
wird

Morgens 9 Uhr,
in der Behausung des Heiligenpflegers
folgende Früchte:

Roggen 2 Scheffel 2 Snnri,
Gerste von 1847 2̂ Scheffel,
Gerste von 1848 3 sckeffel 5 Eimri,
Haber von 1847 ungefähr

1 Scheffel 4 Simri,
Haber von 1848 9Schef-

ftl-
Indem nun die Liebhaber

Verkauf eingeladen werden,
merkt , daß nur gegen baare Bezahlung
verkauft wird.

Den 24 . Februar 1849.
Heiligenpflege

Müller.

F ü n f b r o n n,
Oberamts Nagold.

Fahrniß - Verkauf.
Aus der Gantsache des

Schaible , Taglöhners dahier,
am Montag dem 5. März,

Mittags 1 Uhr,
in des benannten Jakob SchaiblesHause

folgende Fahr-
nißgegenstänte
im öffentlichen
Ausstreich an
den Meistbie¬

tenden gegen gleich baare Bezahlung
verkauft:

circa 15 Centner Heu , 6 Centner
Oehmd , 50 Bund Roggen - und
Haberstroh , 20 Roggen - und Ha-
bcrgarben , Schrcinwerk , Feld - und
Handgeschirr . ,

Die Herren Ortsvorsteher werden er-
sucht , solches in ihren Gemeinden be¬
kannt zu machen.

Den 23 . Februar 1849.
Gemeinderath.

Vorstand:
W a i d e l i ch.

Warth,  s
Oberamtsgerichksdezirks Nagold . l

Liegenschaftsverkauf . i
In der Ganlsache des Andreas!

Schaible , Maurers zu Warth , wird
isämmtliche in der Masse be-
kfindliche Liegenschaft an Ge-
»däuden und Gütern , beste¬

hend in:
«) Gebäuden:

Ein neu erbautes zweistöckiges Wohn¬
haus und Scheuer mit steinernem
Stock , unter einem Lach;

d ) Feldgütern:
7 Morgen 1 Viertel 3 Ruthen Ae-

cker, Wiesen , Mähe - und Brand¬
feld , gemeuideräthlich zu 930 fl.
36 kr. geschätzt,

um Verkauf auSgesezt.

Hiezu ist
der 27 . März,

Vormittags 10 Uhr,
bestimmt.

Kaufsliebhaber werden zu diesem Ver-
>kauf höflich eingeladen.

Die Stadt - und beziehungsweise
Schultheißenämter werden um übliche
Veröffentlichung unter dem Bemerken
ersucht , daß fremde Käufer sich über
Prädikat und Vermögen vor der Ver¬
kaufskommisston auSzuweisen haben.

Den 16 . Februar 1849.
Güterpfleger:

Keck.

M ö ; t n g e n,
Oberamls Herrenberg.

Schafweide - Verleihung.
Die hiesige, 250 Stücke «Schafe er¬

nährende Weide wird auf ein oder drei
Jahre , jes näch¬

st;^ dem sich Lieb-
zeigen,

Freitag dem 9. März d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus verliehen
weiden , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß sich
unbekannte mit obrigkeitlich beglaubig¬
ten Zeugnissen über Prädikat und Ver¬
mögen auszuweisen haben.

Den 20 . Februar 1849.
Gemeindelath.

Vorstand:
K u ß m a u l.

H o chd o r f,
GerichtsbezirkS Freudenstadt.

Wiederholter Licgenschafts
Verkauf.

Die Liegenschaft des jung Michael
Lohnet  in Scherndach,
welche am 10 . d. M . dem

Verkauf ausgesetzt
gewesen , har kein günstiges Resultat
geliefert und wird einem wiederholten
Verkauf ausgeseht:

Auf der Markung Schernbach:
1) ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stallung , Schopf und
Keller unter einem Ziegeldach;

2) 8 Morgen Acker und Garten , beim
Haus gelegen, an einem Stück;

3 ) 12 Morgen Wald im Danbron-
nenwald , neben Johann Georg
Koch und Jakob Fr . Keppler;

4 ) 10 Morgen 2f/lz Viertel 4 Ruthen
Wald im Lanbronnenwald,
neben Christian Keppler und
Schulmeister Schüller von

Alienstaig
Auf Göttelfinger Markung:

5) 8 'Z Morgen 32 Ruthen Wiesen

llBr > k H - -

Ns

im Nagoldthal , neben dem Bach
und Georg Adam Rentschler.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Samstag den 17 . März d. I.

^festgesezt, und wird auf dem Rathhaus
in Hochdorf,

! Vormittags 10 Uhr,
^vorgenommen werden.

Um deren Bekanntmachung werden
die löblichen Ortsvorstände gebeten.

Den 12 . Februar 1849.
Gemeinderath.

Vorstand:
Schaible.

R e r i n g e n ,
Oberamts Horb.

Verkauf
einer

Seide » zwirrrerei
mit einer

Oelmühle
verbunden.

Da bei der am 7. d. M . zum Ver¬
kauf ausge-
sezten, dem
Karl Mi¬

chael von
Sulz ange-

örigen Sei¬
denzwirnerei nebst daneben liegenden
*/s Morgen Gärten und Ländern kein
Kaufsliebbaber sich gezeigt hat , so wer¬
den diese Gegenstände

am Montag dem 5. März d. I .,
Nachmittags 1 Ubr,

auf dem Rathbause zu Reringen wie¬
derholt zum Verkauf ausgesezt , wozu
Kaufslustige böslich eingelaven werden.

Den 9. Februar 1849.
« Schultheiß Dettling.

Hofstet  t,
Oberamts Calw.

Liegensciaafts Verkauf.
Adam Friederich Mast , Bauer zu

Hofstelt , ist gesonnen , seine
sammtliche Liegenschaft imAuf-

zu verkaufen.
Dieselbe besteht in:

Gebäuden:
Einer zweistöckigen Behausung mit

Stallungen,
einer Scheuer , unter welcher sich ein

gewölbter Keller befindet, und Back¬
ofen beim Haus;
Gras - und Bau mg arten:

ungefähr 2 Morgen;
A e ck e r:

ungefähr 18 Morgen;
Wiesen:

ungefähr 3 Morgen im HMLLZ»
Kleinen ;rhal und5 Mor -^ I
gen Nadelwald.

Liebhaber wollen sich am



Freitag dem 16 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

im Wirthshaus zum Lamm in Neu¬
weiler , mir Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen versehen , ernfinden.

Die Herren Ortsvorsteher werden
ersucht , dieses in ihren Gemeinden ge¬
fälligst bekannt machen zu lassen.

Neuweiler , den 13 . Februar 1819.
Aus Auftrag:

Schultheiß Seeg  er.

E n z t h a l,
Oberamksgerichts Nagold.

Wiederholter
Liegenschafts -Verkauf.

Die m den Nummern 98 , 102 v . I.
und Nro . I d. I.
in diesem Blatte
beschriebene Lie-

genschafl des hie¬
sigen Burgers , Müllers und Lamm-
wirths in Guu .peljcheuer ist nunmehr
angekauft , da aber ein annehmbares
Bot noch nicht gemacht ist , so wird
dieselbe wiederholt am

Donnerstag dem 8 . März d.
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus dem öffentlichen
Verkauf ausgeseht , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden.

Fremde unbekannte Käufer haben
sich mit obrigkeitlichen Vermögenszeug¬
nissen vor der Verkaufskommission aus-
zuwelsen.

Den 29 . Januar 1849.
Sckulthcißenamt.

Erhard.

Aichhalden,
Oberamts Calw.

Liegenschafts - Verkauf.
In Folge gankgerichtlichen Erkennt¬

nisses wird am
Mittwoch dem 28 . Februar d. I . ,

Vormittags 9 Uhr,
dem Konrad Huisel  von Obermeiler

sämmtliche Liegen-
schüft auf hiesigem
Nachhause im öf-
fentlichen Auf¬

streich verkauft.
Solche besteht in:

Einem einstöckigen neu erbauten
Wohnbaue -, unten im Dorf,

^Garten beim Haus , . - ^ <
3 Morgen Vier-

Ruthenicl
Acker,
an einem ganzen Holz - und Streue-

'theil , welcher zunächst ausgeschteten
wird.

Zusammen angeschlagen zu 800 fl
Hiezu werden unbekannte Kaufslicb,

Haber mit dem Bemerken eingeladen,

daß sie sich mit Prädikats - und Ver-
mögeus -Zeugmssen auszuwessen haben.

Die Herren Ortsvorsteher werten
ersucht , diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinden gefälligst bekannt machen zu
lassen.

Den 26 . Januar 1849.
Schultheiß Keck.

E n z t h a l,
Oberamtsgerichts Nagold.

Liegens ch.a ft sv erkauf.
Dem Johann Georg Buhl,  Son-

nenwirth von hier , wird am
Montag dem 19 . März d. I . ,

Morgens 9 Uhr,
auf hiesigem Ralhszimmer im Wege der

j HülfSvollstreckung
3 Morgen ^ Viertel 12 '̂ Ruthen

Wiesen beim Haus , neben der
Straße und der Enz gelegen,

verkauft werten.
Hiezu werten Käufer mit dem An¬

fügen eingelateu , daß auswärtige sich
mit obrigkeitlichen Vermögenszeugniffen
auSzuweisen haben.

Den >3 . Februar >849.
Für ten Gemeinderath:

Schultheiß Erhard.
W i l d d e r g,

GerichtsdezirkS Nagold.
Färberei - Verkauf

Die in Nro . 5 dieses Blattes be-
schriedeue Färberei des Chri-

H ' W stian Heinrich Eisenmann
kommt am

Samstag dem 10 . März d. I.
wiederholt in öffentlichen Aufstrcich,
wozu die Kaufslievhaber hieinir einge¬
laden werden.

Den 6 . Februar 1849.
Stadtrath.

Eingegangene Beiträge.
Für ten verkrüppelten Knaben in

Emmingen sind ferner folgende Beiträge
eingegangen : Von Herrn Pfarrer El-
wert in Mözingen ein Sechsgroschen¬
stück , Schulm . Schairer in Beihin-
gcn 9 kr . , D . R . in Nagold 18 kr .,
Stadtpfr . K . in Wiltberg 18 kr ., Hel¬
fer Klaiber in Nagold 15 kr . , Wolf
Auerbacher in Nordstetten 12 kr .,
Schulm . B . in N . 24 kr ., Frau Posth.
Gschwindt 24 kr . So dankbar man
für diese Liebesgaben seyn muß , so er¬
fordern doch die Noth und das Un¬
glück dieses armen Kindes einen noch¬
maligen Hülferuf an etle Menschen¬
freunde , da das bis jezt Eingegaugene
noch lange nicht hinreicht , um tem Kna¬
ben helfen zu können , wie aus dem
Nachstehenden ersehen werden kann.

Der Unterzeichnete bat den 7 Jahre
alten Knaben des Schreiners Simc

Martini von Emmingen untersucht und
erklärt sich bereit , den an Halblahmung
und Verkrümmung der untern Ertre-
mitaten leidenden Knaben aus beson¬
derer Rücksicht auf die Mittellosigkeit
des Vaters gegen ein Kurkostenaversum
von 100 fl . in seine Anstalt aufzuneh¬
men und den unglücklichen Zustand des
Patienten so weit als möglich zu ver¬
bessern . Cannstatt , den 28 . Jan . 1849.

Dr . Heine.
Zur Annahme von Beitragen sind

bereit das Pfarramt Pfrondorf.
Dürr,  Pf .- V.

_G . Zaiser  in Nagold.
G r ö m b a ch,

Oberamts Freukenstadt.
Bitte um Unterstützung.

Georg Friedrich Baur,  ein armer
Holzhauer von hier , Vater von fünf
Kindern , deren jüngstes erst drei Jahre
alt ist, hakte kürzlich das Unglück , daß
ihm im Walde eine Tanne , die gefällt
wurde , ein Lein abschlug . Geschweige,
daß er nicht im Stande seyn wird , die
bedeutenden Kuikoste » zu bezahlen , so
ist auch seine Familie durch die längere
Arbeitsunfähigkeit des sonst so fleißigen
Hausvaters in die bedrangteste Lage
verseht.

Der Unterzeichnete erbietet sich zur
Empfangnahme von milden Gaben für
den Verunglückten und wird seiner Zeit
hievon öffentliche Rechenschaft ablegen.

Pfarrer Valet.

W a l d d o r f,
Oberamts Nagold.

Bäume - Empfehlung.
Aus der Baumschule des Unterzeich¬

neten können im Laufe dieses Frühjahrs
-. ..v ungefähr 1000 Stücke hoch-

s j M stämmige Apfel -, Birn - und
zu billigen

^Preise » abgegeben werten . Für Aecbt-
^heil der Sorte wird garantirt , auch ist
j die Tüchtigkeit meiner Zöglinge durch

das angehangte Zcugniß bewiesen.
Den 24 . Februar 1849.

Garnier G ä n ß l e.
Ober wald  eck bei Stammhcim,

Oberamts Calw.
Z e u g n i ß.

Die Unterzeichneten haben in den
Jahren 1843 und 1844 von Herrn
Gärtner G a n ß le in Walddorf , Ober¬
amts Nagold , ycgen 300 Stücke jun¬
ger Apfel - und Birnbäume in verschie¬
denen Korten bezogen , welche bei zweck¬
mäßigem Sah auf ihrem bleibenden
Standort zum größeren Theile sehr gut
gelungen und indessen schön fortgewach-
sen sind , so daß sich die Uuterzeichne-

nten veranlaßt scheu , ihren weiteren Be-
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darf junger Baume auch ferner von
Herrn Gänßle zu beziehen.

Den 20 . November 1845.
Gutspachker : ! ^ ^

Krieger und Reinhardt,  bieten dießmal nachfolgende bedeutende Gewinne , als
4 ä 2000, ä 1000 , 20 ä 250 fl. rc. ; ferner:

50,000 , 15,000 , 5000,
36,000 , 8000 , 4000,Nagold.

(Hartcnsamen -Elttpfehlung . 2000 , 2 :> 1500 , 3 st 1000 , 5 a 400 , 10 L 200 Rthlr . rc.Bei herannahendem Frühjahr er- Bis zum 28 . Februar 1846 kann man sich gegen Einsendung vonlaube ich mir meine Gartensamcreien 4 fl- 40 kr . oder 2 -/ , Rthlr . Pr . Ct . für eine Nummer zu beiden Ziehun-

zu empfehlen.

in verschiedenen Sorten , wie gen bei uns betheiligen.
auch dreiblätterigen und Lu -̂ Ausführliche Pläne , so wie s. Z . Ziehungslisten erhält jeder Theilnehmer.zerner (ewigen ) Kleesamen , Wiederverkäufe !: genießen angemessenen Rabatt.
unter Garantie für derer^ I . NuchmaNN L? CvMp . ,A-«,d.n. B -uiqm-r« Mainz am Rh -m.

Louis S a u t t e r , Näheres bei G . Zaise  r , Buchdrucker in Nagold.bei der Kirche . i. . 7Z '- :- H e r l bNagold.
Ruck feil

Einen Rock für einen Konßrmanden
hat billig zu verkaufen ^ Ltz.

Schneidermeister Koch . mit regelmäßigen Abfahrten am 1. , 10 ., 15 . und 25 . jeden Monats aus dem
, Seehafen und 5 , 10 . , 20 . und 25 . ^ ...
jMannheim  oder Heilbronn mit Be - ^ f A
A> »». Hebung auf meme ausführlichen Pro-

gram,ne

Agent m Nagold:
W . Bischer.

G ü l t st e i n,
Oberamts Herrenberg.

Zwetscbgen -Branntwein feil.
Unterzeichneier hat sehr guten Zwetsch - :

gen-Branntwein , das Jmi zu 6 fl. 36 kr.,!
zu verkaufen . j

Schultheiß Baumann , j
.Nagold.  !

Vermißtes Buck . j
Es vermißt Jemand seit einiger Zeit

einen Band von Wilhelm Hauffs Wer7
ken, enthaltend : Lichienstein.

Der nndetannke Besitzer dic- So eben ist von Hrn . Studienrath Kapff  eineses Buches wird ersucht , sol-' dem Titel:
ches gegen Erkenntlichkeit mir zu über-

AVAL . ^

und unter den billigsten

Conccssiomrre Beförderungs -Anstalt
von C . Stählen , res. Notar

in Heilbronn a. N.

Wichtig für alle Landwirthe
ichiifc erschienen unter

geben.
Den 15 . Februar 1849

L ü h c.
G - Werners Dvrtrag:

M -tiwoch den 7 . März,
Mittags 12 Uhr in Nagold.

. . . . >. V

Gl e Mirsprache an die ^Pflichtigeu,
woraus jeder Landwirth und Bauer ganz leicht ersehen kann , was er künftigjährlich zahlen muß, wenn er ablösen will.

Dieses Lchriftchen , das in keinem Hause fehlen sollte , kostet nur 12 kr.und ist zu haben bei G . Zaifer,  Buchdrucker.
Nagolder wöchenkttche Tracht - , Brov -, Fleisch- , Liktualren - und Holz - Preise , den 24 . Februar 1849.

Frucht-
Gattungeu.

P r : iä,
Verkauft
wurven: Erlös. 4

4
höchster. mittlerer. niederer.

, s. kr. st- kr. st- kr. Sch. E-r. ft. : kr. 1
Dinkel.neu. lLch. i 4 50 4 38 4 127 536 s 33Dinkel,alt . » — — — - _
Kernen . . . — — 10 — 1 10 ^ 1
Haber . . „ 3 24 3 15 3 12 22 - 4 73 s 20 1Gerste . , 6 24 6 8 8 24 1 148 l 22 1Müblfrucht 1 sr. , - — — 56 — 1 2 8 j 22 1
Waizen . . , i — — — — _ 1Bohnen . , ! 1 — — 59 52 1 5 12 ! 52Roggen . . ! —. 52 50 — 47 3 _ 20 5Wicken . . . — 32 — 3l — so 2 7 11 SSErbsen . . . i — — — 48 1 48Linsen . . « ' — 52 — 50 - 46 4 3 ! 22 1kins.-Gerüe , — _ 42 - ,, 4 2 ! 48 1Rog .-Waizen. ! — — — - — - - ! 1

Brod - Preise.
Nb. Kerncnbror
Schwarzbrvv

Zecka 8 Llh. 2 O.11. 1

Fleisch - Preise.
1 Pfv . Ochsensteisch . 8

„ Rinvfterfck . . 7
. Hammetüelsch . 6
, Kalbäerfch . . 7

Schweinefleisch,
abgezogen . . 8
unadgezvgcn . 10

Fett - Preise.
, Sckweine-Schmalz 22
, Rrnvschmalz . . 20
, Barre : . . . . 1»

8 kr.
7

1 Psd. sichrer, gegojsene22kr,
1 Pfv . Lichter, gezogencLOkr.
I Pfv . Seife . . IS In.

Holz - Preise.
Bövseilen. 1' breit:

raube . . 40— 13 .
balbsaubere . 48 .
bliuvc . 14 . tz ,

Bretter , I ' br . 2V—3ti ,
, 8—10" br. . !8 .

Rabmenschenrei 14—1s ,
Lauen . . . . L—S ,
KI. Buckenbolz:

vr . Achse 11 ft. — ,
gebüßt . II S, — ,

Kl . Tannenholz:
pr . Achse . 4 S. 4S _
geftüßl . . 4 ft. 48

Ledigirt , gedruckt »vd verlegi von G. Zaiser.
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